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Q-VERFAHREN METALLBAUKONSTRUKTEUR/IN 2014 

Prüfungsfach: Berufskenntnisse schriftlich  
Berufsbildungskommission BBK 

Kandidat/in Nr.:  

Teilaufgabe: Stahlbau 
Zeitvorgabe: 50 min 

Erstellt:  jf 23.01.14 

Hilfsmittel: Formel- und Tabellenbuch, Taschenrechner, Schreibzeug, Geodreieck 

Der Lösungsweg für die Berechnungsaufgaben ist vollständig, inkl. allen Einheiten darzustellen 
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 Diese Hallen-Darstellung dient als Grundlage für den Prüfungsteil «Stahlbau»

 

In vorhandene Fertigungshalle wird ein Zwischenboden eingebaut. 

Nutzung des Zwischenbodens für Werkstattbüro und Werkzeug-Lager. Konstruktion 

aus Walzprofilen, Deckenaufbau Spanplatte. Halle beheizt, Korrosionsklasse C1. 

Einwirkungen inkl. Eigenlasten q = 6 kN/m2. 
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1 Der Zwischenboden-Träger soll überprüft werden. Die Belastung beträgt als 

Streckenlast q = 32.4 kN/m. 

a) Berechnen Sie das maximale Biegemoment Mbmax in [kNm]. 

 

 

b) Ermitteln Sie das entsprechende Widerstandmoment Wely in [mm3] und wählen Sie 

ein IPE Trägerprofil (S235) aus dem C5. 

Die zulässige Spannung beträgt zul = 145 N/mm2. 

 

c)  Berechnen Sie die vorhandene Spannung vorh im IPE Träger und führen Sie den 

Spannungsnachweis durch. (vorh ≤ zul) 
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d) Bestimmen Sie die zulässige Durchbiegung wzul mit der Formel:  

wzul = L/200. 

 

 

 

e) Berechnen Sie die vorhandene Durchbiegung wvorh mit der untenstehenden Formel 

und erstellen Sie den Nachweis für die Durchbiegung (wvorh ≤ wzul). 

      
      

               
 

 

 

 

 

1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2 

 

  



 

 

QV METALLBAUKONSTRUKTEUR/IN 2014 

B & BK schriftlich – Teilbereich Stahlbau   Seite 5/9 

2 Der Hauptträger, ein HEA 260 (S235), soll mit einer Steglasche t = 12 mm 

angeschlossen werden. Die Steglasche wird auf der Baustelle an die bestehende 

Stützenkonstruktion geschweisst. 

Der Hauptträger wird mit zwei Stahlbau-Schrauben (SBS 4.6) an die Steglasche 

verschraubt. Bestimmen Sie mit Hilfe des C5 die Schraubendimension mittels 

Abscher- und Lochleibungswiderstandskraft. 

Belastung FEd = 125 kN. 
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Skizze nicht massstäblich! 
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3  

a) Vermassen Sie alle Schraubenabstände der Lasche nach Regelfall gemäss Ihren 

gewählten Schrauben. 

b) Vermassen Sie die Lasche selber. 

c) Vermassen Sie die Abstände zum Profil. Sind diese in Ordnung? 
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Skizze nicht massstäblich! 
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4  

Die Lasche (t = 12) soll mit einer Kehlnaht an die bestehende Stütze (HEA 360) 

angeschweisst werden (Schweissnaht umlaufend). 

Wählen Sie die minimale Schweissnaht-Abmessung (a = ?) gemäss Vorgaben C5 und 

halten Sie dazu Ihre Überlegungen auf dem Papier fest. 
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5 Sie beauftragen die Monteure mit der Ausbesserung der Farbschäden im Bereich der 

angeschweissten Lasche. 

Was gilt es hier zu beachten? Notieren Sie zwei relevante Faktoren. 

 

 

 

  

 

2 



 

 

QV METALLBAUKONSTRUKTEUR/IN 2014 

B & BK schriftlich – Teilbereich Stahlbau   Seite 8/9 

6 Der Abstand der Sekundärträger beträgt Achse ÷ Achse 1280 mm. Darauf liegend ist 

als Traghilfe ein Montana Blech und anschliessen als Nutzbelag eine Spanplatte. 

 

 

 

Wählen Sie anhand der Lieferantenliste die Blechstärke von Montana das SP35/207 

bei Mehrfachträger und eine Durchbiegung von L/150. 

Einwirkungen gemäss Vorgabe = 6 kN/m2. 

 

Markieren Sie Ihre Überlegungen auf den folgenden Lieferantenangaben „farbig“. 
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7 Da die horizontale Aussteifung mittels „Tragblech & Spanplatten“ wegen der Art der 

Befestigung von Profilblechen nicht als Aussteifung betrachtet werden kann, benötigen 

Sie eine andere Art der Aussteifung und Stabilisierung. 

Welche Art von Aussteifung schlagen Sie vor? (Stichwort oder kurzer Satz genügt) 
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8 

 

Detail der Fussplatte: Die Stütze (= Pendelstütze!) überträgt eine Last F von 125 kN 

auf den vorhandenen Untergrund und Hallenboden. 

Als maximal zulässige Spannung für diesen Bodenaufbau sei eine Spannung von  

p = 3.5 N/mm2 (= Bodenpressung/Flächenpressung) erlaubt. 

a) Wie gross ist die Fussplatte in quadratischer Ausführung mindestens zu wählen 

(= Seitenlänge)? 

 

 

 

b) Wählen Sie ein gängiges FLB gemäss C5. 
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Total Punkte Berechnungen [B]:   P 11 

Total Punkte Berufskunde [BK]:   P 11 

 

Total erreichte Punkte Berechnungen [B]:     

Total erreichte Punkte Berufskunde [BK]:     

 

Visum Expert 1:        

Visum Expert 2:        


